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Willkommen
Liebe Handballer der HSG 94,
liebe Fans und Handballfreunde,

was haben viele Ballsportarten gemeinsam? 
Man kann sie nur mit mehreren Personen im 
Team spielen!

Erfolg hängt dabei dann nicht nur vom Einzel­
nen ab. Es kommt auf alle Beteiligten, das gan­
ze Team an. Wenn man nur an sich selbst denkt 
und den eigenen Vorteil im Blick hat, ist man hier 
nicht gefragt. Gemeinsames Arbeiten für das 
angestrebte Ziel ist angesagt und gilt es umzu­
setzen. Auf dem Spielfeld aber auch daneben. 
Teamsport im Verein lebt vom Zusammenhalt. 

Bei der HSG94 ist das Miteinander als Grund­
voraussetzung selbstverständlich. Hier arbeitet 
man in allen Bereichen „Hand in Hand“, denn 
sonst wäre das sportliche und auch das „festliche“  
Pensum, das die HSG94 zu einer festen Größe 
im Gemeindeleben macht, nicht zu leisten. Beim 
„Schaffen“ sind nicht nur die unterschiedlichen 
Altersklassen und Generationen, sondern auch 
die aktiven und passiven Mitglieder vertreten. 
Das nenne ich Engagement für die gemeinsame 
und gute Sache.

In der abgelaufenen Saison war der 14. f.a.n­
Cup erneut ein Highlight. In drei Tagen kamen 
bei 14 Turnier­Begegnungen alle Liebhaber 
des Handballsports voll auf ihre Kosten. Rund 
800 Handballfans fanden ihren Weg nach Klei­
nostheim und genossen gewohnt hochklassigen 
Handball mit sehenswerten Spielszenen, vorge­
tragen von aufstrebenden Talenten bis hin zu er­
fahrenen Profis.

Für die kommende Spielrunde in der Saison 
2017/18 wünsche ich uns wieder spannende, faire 
und erfolgreiche Spiele hier in Kleinostheim aber 
auch an den vielen anderen Orten bei den Aus­
wärtsspielen der HSG94. Vor allem den Spieler­
innen und Spielern natürlich eine verletzungsfreie 
Spielzeit.

Natürlich sind mit dem Spielbetrieb, mit der 
Ausrichtung von Sportveranstaltungen oder mit 

der Spieler­ und Nachwuchsförderung Kosten 
verbunden. Daher sind Sponsoren unverzicht­
bar. Ich möchte deshalb Unternehmen sowie alle 
weiteren Förderer motivieren, sich hierfür einzu­
bringen und den Sport zu unterstützen – Sie tun  
damit Gutes!

Zu guter Letzt möchte ich mich persönlich bei 
allen Engagierten, d.h. von den Kindern und Ju­
gendlichen über die Aktiven bis hin zu den „Best 
Agern“ und auch den passiven Gruppierungen 
der Handballabteilung herzlich bedanken. Es ist 
schon bemerkenswert wie viel Freizeit, insbeson­
dere der Nachwuchs­ und Jugendförderung, zur 
Verfügung gestellt wird.

Ich wünsche der HSG94, dass ihr Engagement 
und Erfolg von Sponsoren und Förderern gewür­
digt wird. Den Trainern und dem Betreuerteam 
wünsche ich immer das richtige Händchen für 
den maximal möglichen Erfolg.

Die Fans und Handballfreunde bitte ich: ho­
norieren Sie dieses Engagement und die sport­
lichen Leistungen mit Ihren Besuchen und einer 
guten Stimmung bei allen Spielen.

Dennis Neßwald 
Erster Bürgermeister
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Liebe HSG94­Mitglieder und Freunde, liebe Zu­
schauerinnen und Zuschauer, endlich dürfen wir 
Sie wieder in der Maingauhalle Kleinostheim und 
der Waldseehalle Kahl zur neuen Saison 2017/18 
begrüßen. Neue Saison, neue Ziele und neue He­
rausforderungen: Die schweißtreibende Vorbe­
reitung ist vorbei und wir blicken mit großer Vor­
freude auf die bevorstehende Spielzeit. 

Abstieg aus der Oberliga Hessen als Chance?
Die 1. Männermannschaft wird in dieser Saison 

zum ersten Mal seit Gründung der HSG94 in der 
Landesliga Süd antreten. Trotz einiger schmerz­
hafter Abgänge konnten wichtige Leistungsträ­
ger und Integrationsfiguren aus Kahl und Klei­
nostheim gehalten werden. Zudem konnten 
hoffnungsvolle Talente von unserem Verein über­
zeugt werden, sodass wir voller Zuversicht und 
mit viel Vorfreude in die neue Saison starten kön­
nen. Wir erwarten uns eine wesentliche stabilere 
Mannschaft als im Vorjahr und wollen unseren Zu­
schauern wieder attraktiven Tempohandball bie­
ten, der uns immer ausgezeichnet hat. In der 2. 
Männermannschaft, die lediglich eine Klasse un­
terhalb der Ersten antritt, gab es einen Wechsel 
auf der Trainerbank. Die ehemaligen Spieler Ma­
nuel Reising und Tobias Hennrich haben in der 
kommenden Saison das Zepter in der Hand. Das 
Gros der Mannschaft setzt sich aus jungen, hung­
rigen Spielern zusammen, die von ‚Stand­by‘­  
Spielern unterstützt werden. Die Zweite soll wieder  
Sprungbrett für die Erste werden. Diese Umset­
zung dürfte die größte Herausforderung für das 
noch junge Trainergespann werden. 

Können die Damen I ganz vorne angreifen?
Stabilität heißt die Marschroute in der 1. Damen­

mannschaft. Der 3. Tabellenplatz in der Vorsaison 
verdeutlicht die positive Entwicklung bei unseren 
Damen. Allerdings konnte in den Spitzenspielen 
aufgrund wechselhafter Leistungen nichts Zähl­
bares geholt werden. Deshalb wurde in der Vor­
bereitung akribisch gearbeitet, um aus der lau­
nischen Diva eine Spitzenmannschaft zu formen. 
Da die Klasse durch die starken Aufsteiger aus 
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HSG94 Kompakt

Aschafftal, Schafheim und Babenhausen noch 
ausgeglichener wurde, können wir uns auf eine 
spannende Saison einstellen, die wir hoffentlich 
ähnlich gut (oder besser) als im Vorjahr abschie­
ßen können.

Rückzug der Damen II
Mit einem hervorragenden 5. Tabellenplatz be­

enden die Damen II die Saison 2016/2017. Wie 
auch schon in der Saison davor wurde die Mann­
schaft „außer Konkurrenz“ gemeldet, da auf­
grund vielerlei Gründe von Woche zu Woche nie  
klar war, welches Team zur Verfügung stehen wür­
de. Keine leichte Aufgabe für Trainerin Tatjana  
Schütz und allen beteiligten Spielerinnen und Be­
treuer. Umso trauriger ist es jetzt, das Aus für die 
Damen II der HSG 94 Kahl/Kleinostheim zu ver­
künden. Leider hat sich der Kader nach der Run­
de nochmals dezimiert. So hat sich das Team um 
Spielführerin Büsra Buruncuk schweren Herzens 
dazu entschieden, die Mannschaft für die kom­
mende Runde zurückzuziehen. Wir danken allen 
Spielerinnen und natürlich ganz besonders „Tati“ 
für ihr Engagement in der vergangenen Runde. 
Wir hoffen, dass alle dem Handballsport irgend­
wie verbunden bleiben und vielleicht besteht ir­
gendwann mal wieder die Möglichkeit, eine zweite  
Damenmannschaft im Verein zu etablieren!

Wie läuft’s in der Jugend 
Im Jugendbereich geht der eingeschlagene 

Weg der letzten Jahre kontinuierlich weiter. Auch 
in der Saison 17/18 wird der Verein seinen Fokus  
verstärkt auf den Jugendbereich richten und 
die Jugendkoordinatoren Jeanette und Marco 
Klein mit allen Mitteln unterstützen. Bis zur Sai­
son 2012/13 schrumpfte die Anzahl der Jugend­
lichen auf 54 Stück. Nur durch diverse Spielge­
meinschaften konnte der Spielbetrieb überhaupt 
am Laufen gehalten werden. Knapp 5 Jahre und 
sehr, sehr viel Fleiß und Engagement später kön­
nen wir diese Saison knapp 200 Jugendliche ver­
melden. Besonders erfreulich, dass wir bei den 
ganz Kleinen, der Ballspielgruppe und den Mi­
ni­Anfängern sowohl in Kleinostheim, als auch in 

Kahl eigene Mannschaften melden konnten; mit 
fünf Meldungen übrigens die meisten des ge­
samten Bezirks. Ein großes Dankeschön an dieser 
Stelle an die fleißigen Eltern, die durch ihren Ein­
satz und ihre Motivation ihren Nachwuchs, aber 
auch die komplette Jugendarbeit bei den 94ern 
tatkräftig unterstützen. 

Um unsere Jugendlichen betreuen und leis­
tungsgerecht trainieren zu können, konnten in 
den letzten Jahren zehn neue Trainer gefunden 
werden, die sich leidenschaftlich der Weiterent­
wicklung der Kids verschrien haben. Die #94er 
legen dabei nicht nur Wert auf die sportliche 
Ausbildung der Jugendlichen. Viel mehr ist die 
Aufgabe unseres Trainerteams den Jugendli­
chen soziale Kompetenzen wie Teamfähigkeit, 
Konfliktfähigkeit, oder Toleranz und Zuverlässig­
keit zu vermitteln. Deshalb haben wir uns dazu 
entschlossen, interessierten Trainern bei der  

Erwirkung des Trainerscheins oder Fortbildun­
gen finanzielle Unterstützung anzubieten, um 
eine entsprechende Förderung unseres und ih­
res Nachwuchses zu gewährleisten.

Aktionen rund um und mit Handball
Äußerst positiv wurden die Aktionen 2017, die 

mit den Hauptvereinen TSG Kleinostheim und 
TV Kahl durchgeführt wurden, angenommen.  
Beim TSG Jugendtag in Kleinostheim konnte vie­
len Jugendlichen der Handballsport näher ge­
bracht werden. Ähnliche Resonanz bekommen 
wir vom TV Kahl, bei dem wir regemäßig die Fe­
rienspiele betreuen. An den von uns ausgerichte­
ten Handball­AG’s in den Schulen von Kahl und 
Kleinostheim nahmen die Kids immer mit gro­
ßer Begeisterung teil. Diese AG’s wollen wir auch 
zukünftig anbieten. Mit Hochdruck arbeiten die 
Verantwortlichen an der Ausrichtung eines 94er­
Camps, das in den Weihnachtsferien angeboten 
werden soll. Bei diesem mehrtägigen Event wer­
den Aktive und ehemalige Spieler Trainingsein­
heiten übernehmen und dem Nachwuchs ihre 
Erfahrungen weitergeben. Sicherlich eine inter­
essante Angelegenheit für beide Seiten. 

Ausblick
Wir sind überzeugt davon, dass wir als HSG94 

im Grundlagenbereich der Jugend die Kehrtwen­
de geschafft haben. Mit viel Zeiteinsatz, Fleiß 
und Engagement haben wir die Mitgliederzahlen 
in diesem Bereich in den letzten 5 Jahren vervier­
facht. Diesen eingeschlagenen Weg werden wir 
auch zukünftig fortführen. Die 94er freuen sich 
über den Nachwuchs und so viele talentierte Ju­
gendliche weiterentwickeln zu dürfen. Nur durch 
den unermüdlichen, ehrenamtlichen Einsatz vieler 
Mitglieder aus der 94er Familie können wir unser 
Ziel, jedes Jahr mindestens eine weitere Jugend­
mannschaft zu melden, realisieren. Nochmals  
ein riesiges Dankeschön an dieser Stelle an alle, die 
die Jugendarbeit bei den 94ern tatkräftig unter­
stützen und den eingeschlagenen Weg mittragen.

Ihre Vorstandschaft der HSG94
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Nowotours 
Reisevermittlung
Rodenbacher Straße 17
63755 Alzenau
Tel. 06023-970700 

www.nowotours.de

Zubehör und 
Verschleißteile  
für Erodiermaschinen

Startlochbohren – Drahterosion – Senkerosion

EDM Deutschland | Zeller & Hofmann GbR
Lange Hecke 12 | 63796 Kahl (Germany) 
Fon +49 (0) 6188 90 12 20 | Fax +49 (0) 6188 44 93 59
info@edm-deutschland.de | www.edm-deutschland.de

EDM Anzeige Stahlformenbauer_90x130.indd   1 04.02.13   11:16

Philipp-Reis-Straße 3  63755 Alzenau  Tel. 06023 - 97 95 0  info@gds-steiner.de
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HSG94 Fan-Artikel

Die neuen #94er POLO-SHIRTS.
 
PREIS: 20€
Zu haben in den Farben blau und weiß, 
in Damen­ und Unisex­Größen.

Die neuen #94er BASECAPS.
 
PREIS: 20€
Die perfekte Kopfbedeckung jedes Heimspiel.

Die neue #94er ACTIVE WATCH
 
PREIS: 20€
Erinnert dich jedes Wochenende daran, die Mann­
schaften in der Halle zu unterstützen!

Alle #94er Fanartikel gibt es an der Kasse am Eingang zu erwerben!

Große Aufgaben? Intelligente Lösungen!
www.perit-dienstleistung.de

WANN KOMMEN SIE ?

IHR MITARBEITER 
IST SCHON DA!

AVANCE BEDEUTET VORSPRUNG:

HAND IN HAND 
FÜR IHREN ERFOLG 

Vorsprung für Ihr Unternehmen im Wettbewerb 
durch unsere professionelle Dienstleistung.

Vorsprung für alle unsere Mitarbeiter 
durch faire und tarifliche Entlohnung.

Vorsprung durch unsere Erfahrung, Service und 
zertifizierte Qualität.

Nutzen Sie die Erfahrung, den Service 
und die Qualität eines der Marktführer aus 
dem Bereich der Personaldienstleistung.

AVANCE Personal-Service GmbH 
Stephanstraße 14, 04103 Leipzg

Tel.: 0341 / 49 28 90
leipzig@avance-gruppe.de

www.avance-personal.de

TEL: 0341
49 28 90
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Der HC Erlangen sichert sich 
bei seiner ersten Teilnahme 
den Turniersieg

Bei der 14. Auflage des f.a.n.­Cups in Klei­
nostheim setzte der HC Erlangen ein Ausrufe­
zeichen im Finale gegen den Vorjahressieger VfL 
Gummersbach. Nachdem die Oberbergischen 
unter Ihrem neuen Trainer Dirk Beuchler die ers­
te Hälfte dominiert hatten und mit einem 3­To­
re­Vorsprung in die Halbzeitpause gehen konn­
ten, drehten die Erlanger direkt danach auf und 
kamen in der 35. Minute erstmals zum Ausgleich. 
In der restlichen Partie konnte sich keine Mann­
schaft mehr entscheidend absetzen. Ausgerech­
net der gerade von Gummersbach zu den Fran­
ken gewechselte Andreas Schröder erzielte 10 
Sekunden vor Schluss das 30:29 Führungstor, 
woraufhin Beuchler unmittelbar seine letzte Aus­
zeit nahm. In den verbliebenen 8 Sekunden rann­
ten die Gummersbacher mit 7 Feldspielern nach 
vorne und dem sehr gut spielenden Neuzugang 
Marko Matic gelang tatsächlich mit dem Schluss­
pfiff noch der Ausgleich zum zwischenzeitlichen 
Endstand von 30:30.

Im direkt anschließenden Siebenmeter­Werfen 
blieb es Nationalspieler Johannes Sellin vorbe­
halten, seinen Mannschaftskameraden im DHB­
Team, Carsten Lichtlein, mit einem sehenswerten 
Heber zum entscheidenden 34:32 zu bezwingen.

Am Vortag erspielten sich die Spieler unter der 
Leitung ihres Trainers Robert Anderson mit einem 
30:28 gegen den TV Hüttenberg im Halbfinale 
die Möglichkeit zum Turniererfolg gegen den VfL 
Gummersbach, der sich mit einem 28:21 etwas 
deutlicher gegen den zweiten Bundesligaaufstei­
ger TSG Ludwigshafen­Friesenheim durchsetzen 
konnte und damit auch als leichter Favorit ins Fi­
nale einzog.

Drittligist TV Großwallstadt wiederholt sei-
nen Vorjahressieg im Amateurturnier

Der Lokalmatador TV Grosswallstadt zeigte 
eine sehr ansprechende Turnierleistung, spiel­
te sich gegen den Gastgeber am Samstagnach­
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14. f.a.n.-Cup

mittag mit einem 19:11 warm und fegte den TV 
Kirchzell anschließend mit 21:6 vom Platz. Am 
Sonntag hielten die „Wällster“ die HSG Hanau 
auf Distanz und nutzten die zu hohe Fehlerquote 
der Hanauer in der Schlussphase zu einem letzt­
lich ungefährdeten 24:17­Erfolg. Auch gegen den 
TV Gelnhausen kam man gut in die Partie, führ­
te zur Halbzeit mit 10:5, musste dann aber kurz 
vor Mitte der 2. Hälfte das 10:10 hinnehmen und 
nochmal die erfahreneren Kräfte ins Spiel brin­
gen, um einen 2­Tore­ Vorsprung zum Schluss­
pfiff auf dem Konto stehen zu haben. Eine kleine 
Überraschung im „Kleinen Turnier“ war sicher­
lich der Sieg des letztjährigen Drittliga­Abstei­
gers Kirchzell gegen den TV Gelnhausen, der 
den 3. Platz vor dem ehemaligen Liga­Konkur­
renten eintrug. Der Gastgeber HSG94 Kahl/Klei­
nostheim hatte den klassenhöheren TV Kirchzell 
am Freitagabend noch an den Rand einer Nie­
derlage gebracht, was ihm in den anschließen­
den Spielen gegen die 3 Teilnehmer aus der 3. 
Liga allerdings nicht mehr annähernd gelingen 
sollte.

In drei Tagen kamen bei 14 Turnier­Begegnun­
gen alle Liebhaber dieses spannenden Sports 
voll auf ihre Kosten. Bis zu etwa 800 Handball­
fans fanden – nach einer regnerischen Vorwoche 
und zum Wochenende wiederkehrendem Son­
nenschein – ihren Weg nach Kleinostheim und 
genossen beim 14. f.a.n.­Cup gewohnt hochklas­
sigen Handball mit sehenswerten Spielszenen, 
vorgetragen von aufstrebenden Talenten bis hin 
zu äußerst erfahrenen Profis.

„Handball hilft Helfen“ – Wie seit vielen Jah­
ren Tradition beim f.a.n.­Cup verzichteten die 
teilnehmenden Mannschaften zu Gunsten einer 
Spende an eine gemeinnützige Institution auf 
Siegprämien. So konnte auch in diesem Jahr ein 
Scheck über 500 Euro an die regionale Mukovis­
zidose­Gruppe überreicht werden.
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Beim dritten Handballcamp  
im Rahmen des 14. f.a.n.-Cups  
waren die großen Bundes liga-
stars greifbar nahe

Am Ende des diesjährigen Handballcamp konn­
te man in viele strahlende Kinderaugen sehen, 
die Autogramme und Fotos von den großen Bun­
desligastars wie Johannes Sellin oder Carsten 
Lichtlein sammeln duften. Aber der Reihe nach. 
Bereits am Freitag durften wir 34 Kinder in unse­
rem Handballcamp 2017 in Kleinostheim begrü­
ßen. In unserer ersten Trainingseinheit starteten 
wir zur Erwärmung mit einem Fangspiel namens 
„Holzfäller“ bei dem die Fänger die anderen Kin­
der bzw. Bäume mittels Leibchen fällen mussten. 
Beim anschließenden Stationstraining standen 
die koordinativen Fähigkeiten im Vordergrund 
und es mussten verschiedenste Übungen gemeis­
tert werden. Nach zwei Stunden Training ging es 
in die Maingauhalle zur Spielbeobachtung unse­
rer heimischen HSG gegen den TV Kirchzell. 

Am Samstag trafen wir uns bereits um 9:00 Uhr 
zur ersten von insgesamt drei Trainingseinhei­
ten. Mehrere Parcours, Parteiballspiele und Wurf­
übungen verlangten den Kids am Vormittag eini­
ges ab ehe es zur wohl verdienten Mittagspause 
ging. Nach dem Mittagessen standen spieleri­
sche Elemente auf dem Programm und zum Ab­
schluss wurde fleißig Handball gespielt. Zu die­
sem Zeitpunkt haben sich die Campteilnehmer 
schon einige Matsies eingesammelt. Bei 10.000 
Matsies bekommen die Kids am Ende des Camps 
eine zusätzliche Überraschung. 

Zum Abschluss des zweiten Tages durften wir 
alle gemeinsam noch das Eintreffen der Bundes­
ligateams beobachten und das Spiel zwischen Er­
langen und Hüttenberg sehen.  Am letzten Tag 
standen nochmal einige Highlights an. Neben der 
Trainingseinheit am Vormittag wurden die Kinder 
von unseren diesjährigen Campleitern Alex & Na­
dine in vier Nationen eingeteilt um eine Mini­WM 
auszuspielen. Mit tollen Choreographien liefen 
die vier Teams ein und zeigten den zuschauen­

Handballcamp

den Eltern heiß umkämpfte Partien. Nach der 
Siegerehrung durften wir im Rahmen des parallel 
laufenden f.a.n.­Cups unser Einlagespiel bestrei­
ten. Vor einer großen Kulisse wurden die Kinder 
anmoderiert und freuten sich den Zuschauern in 
der Maingauhalle das Erlernte der vergangenen 
Tage zeigen zu dürfen. Die beiden Spiele ende­
ten jeweils mit einem leistungsgerechten Unent­
schieden und alle Kinder durften sich von den 
Zuschauern feiern lassen. 

Zum Abschluss des Camps hieß es nochmal 
Einlaufen mit den großen Vorbildern. Sowohl im 
Spiel um Platz 3, als auch im großen Finale gin­
gen wir Hand in Hand mit den Erstligisten auf‘s 
 Parkett. Nach dem Finale wurden noch fleißig 
Bilder und Autogramme von den Bundesligas­
pielern gesammelt und so fand das diesjährige 
Camp einen gebührenden Abschluss. Wir möch­
ten uns wie immer bei den vielen helfenden Hän­
den bedanken, die dieses Camp so einzigartig 
gemacht haben. 
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Club94 – was ist das?
Der Club94 unterstüzt die Handball abteilung, 

um das Trainings­ und Freizeitangebot der 
HSG94 auch während der spielfreien Zeit in vol­
lem Umfang anbieten zu können. Die Kosten für 
den Spielbetrieb und vor allem für unsere Ju­
gendarbeit sind in den letzten Jahren stark ange­
stiegen. ln der spielfreien Zeit fehlen Einnahmen 
durch Zuschauer und Werbung, daher brauchen 
wir Ihre finanzielle Unterstützung.

Club94 – Ziele
Unser Schwerpunkt im Club94 ist es, die um­

fangreiche Jugendarbeit der HSG94 zu unterstüt­
zen sowie die sportliche und soziale Ausbildung 
sicherzustellen. Mit Ihrer Spende werden Trai­
ningslager, Trainer, Sportmaterial und vieles mehr 
rund um den Handball finanziert. Die Verteilung 
und Verwendung sämtlicher Mittel wird jährlich 
veröffentlicht.

Dem Nachwuchs verpflichtet
Die HSG94 legt den Fokus nicht nur auf die 

sportliche Ausbildung der Jugendlichen. Viel 
mehr ist es die Aufgabe unseres Trainerteams den 
Jugendlichen soziale Kompetenzen wie Teamfä­
higkeit, Toleranz und Zuverlässigkeit zu vermitteln. 
Damit das weiterhin gelingen kann, unterstützt 
die HSG94 die Trainer finanziell bei DHB-Fortbil­
dungen. Die dafür notwendigen Mittel werden di­
rekt aus dem Budget des Club94 entnommen.

Mit 100€ Jahresbeitrag unterstützen Sie direkt 
die sportliche und soziale Zukunft der Region

Aufnahmeanträge erhalten Sie bei den Heimspie­
len der Damen und Herren oder im Internet unter 
hsg94.com. Für weitere Informationen können Sie 
sich an Christoph Ludwig, Jens Berberich oder  
direkt an die Geschäftsstelle wenden. Bereits jetzt 
möchten wir uns für Ihre Unterstützung bedanken.

Club 94

Dein Beitrag zur Unterstüt-
zung der sportlichen  
Jugendentwicklung rund um 
Kahl und Kleinostheim

Willkommen

HSG Intern

Unfallinstandsetzung
Karosseriearbeiten
Lackierarbeiten
Autoglasservice
Reifenservice

Inspektion aller Marken
TÜV & Abgasuntersuchung
TÜV - Mängelbeseitigung
Klimaanlagenservice  (R134a)
Kfz An- und Verkauf 
 

Karosseriebau Meisterbetrieb
SK Automobile

Aschaffenburger Straße 40, 63743 Aschaffenburg/Gailbach

Facebook: Karosseriebau Köthwww.koeth-car.de
Robert Köth Mobil:   0151 68166202

Ihre Ansprechpartner: Felix Köth    Mobil:   0151 61492080
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Mitglied im Club94 – Ich bin dabei!

Baumgärtner, Dr. Christian
Baumgärtner, Magdalena
Berberich, Jens
Dassinger, Markus
Diefenbach, Kai
Fäth, Sigurd
Fleischer, Joachim
Fleischer, Michael
Hein, Ralf
Hein, Tino
Hofmann, Dirk
Hofmann, Theodor
Just, Wulf
Kirchner, Hedwig
Kirchner, Wolfgang

Kirchner, Frank
Kirchner, Peter
Kunze, Carina
Kunze, Peter
Ludwig, Christoph
Nacci, Cataldo (Adria)
Neuberger, Hans
Nolde, Karlheinz
Pösse, Frank
Rechtsanwälte Stegmann & Taupp
Reisert, Thomas
Riemann, Manfred
Sauer, Gerd
Sauer, Michael
Seidel, Gerhard

Seidel, Joachim
Seidel, Jürgen
Seidel, Renate
Seidel, Siegfried
Scheerer, Heinz
Schiller, Achim
Schmidt, Stefanie
Schneider, Albrecht
Schwalbach, Peter
Wienand, Carsten
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Schiedsrichter

Die Schiedsrichter und  
Zeitnehmer der HSG94  
stellen sich vor

Unverzichtbar für ein Handballspiel sind nicht nur 
die Mannschaften und die Fans, sondern vor allem  
die Unparteiischen. Ohne sie könnte kein Spiel­
betrieb gewährleistet werden. Trotzdem geht 
die Zahl derer, die am Wochenende in die Halle 
gehen, um Handballspiele zu leiten, seit Jahren 
stetig zurück und junge Handballer lassen sich 
nur schwer für das Schiedsrichteramt begeistern. 
Dabei macht es durchaus Spaß an Handballspie­
len nicht nur als Spieler, Trainer oder Zuschauer  
mitzuwirken, sondern der Spielleiter zu sein 
und selbst für einen fairen Ablauf Sorge zu tra­
gen. Die aktiven Schiedsrichter und Zeitnehmer 
der HSG 94 erledigen ihre  Aufgabe mit Freude 
und haben über die Jahre festgestellt, dass nicht 
nur die Spielleitung an sich Spaß machen kann, 
sondern auch für die eigene Persönlichkeit sehr 
bereichernd ist. Die Eigenschaften, die bei der 
Spielleitung erforderlich sind, benötigt man glei­
chermaßen im privaten und beruflichen Alltag. 
Das schnelle Treffen von Entscheidungen, die 
Kommunikation mit dem Gespannpartner, Spie­
lern, Trainern und Zeitnehmern, sowie das oft er­
forderliche „Fingerspitzengefühl“ in grenzwerti­
gen Spielsituationen, sind nur einige Dinge, die 
sich auch auf Situationen außerhalb der Welt des 
Handballs anwenden lassen.

Wenn Sie neugierig sind und mehr über die Ar­
beit der Schiedsrichter und Zeitnehmer erfahren 
möchten, dann steht Ihnen unser Vereinsschieds­
richterwart Manuel Reising  gerne zur Verfügung.

Derzeit sind sechs handballbegeisterte 94er als 
Schiedsrichter tätig. Unsere jüngste Schiedsrich­
terin Sabrina Plesney pfeift nun schon seit drei 
Jahren. Etwas länger dabei ist das Geschwister­
gespann Carolin und Manuel Reising. Außerdem 
pfeifen für die HSG94 Susi Krenz, Ulf Schmid und 
Philipp Kaufmann, der mit seinem Gespannpart­
ner für die kommende Saison in den Landesli­
gakader berufen wurde.

Seit Jahren stellt die HSG94 Kahl/Kleinostheim 
mit Christine Ritter­Spielvogel und Karola Reiter 
zwei neutrale Zeitnehmerinnen in der 3. Liga. Wir 
freuen uns, dass sie dieser Aufgabe auch in die­
sem Jahr wieder nachgehen. Weiterhin haben 
zahlreiche Vereinsmitglieder einen gültigen Zeit­
nehmerausweis. Da ab der kommenden Saison in 
den Bezirksoberligen der elektronische Spielbe­
richtsbogen eingesetzt wird, war für die Zeitneh­
mer eine Weiterbildung notwendig. Wir sind froh 
bei den Spielen unserer Mannschaften auf sie zu­
rückgreifen zu können.

HSG94 INTERN5

Vielen Dank für dein Engagement, Dilara! Jens 
Berberich hat in diesem Jahr erstmalig die Ver-
antwortung für unser wohl größtes Event, den 
f.a.n.-Cup, getragen. Ralf Hein unterstützt als 
Vorsitzender des Fördervereins auch weiterhin 
die Vereinsarbeit und bringt hier seine jahrelange 
Erfahrung ein. Einen Wechsel gab es auch beim 
Schiedsrichter-Verantwortlichen. Thomas Gerst 
hat das Amt nach vielen Jahren an Manuel Rei-
sing übergeben und unterstützt nun die Herren I  
als Betreuer. Auch dir, Thomas, gilt unser herz-
lichster Dank für deinen Einsatz! Vervollständigt 
wird das Team durch Liane Ludwig als Mitarbei-
terin der Geschäftsstelle sowie Claudia Jökel. 
Sie übernimmt nicht nur einen wichtigen Teil der 
f.a.n.-Cup Organisation, sondern kümmert sich 
mit Julius Kirchner darum, dass dieses Heft er-
scheinen kann.

Gerne können Sie sich mit ihrem Anliegen je-
derzeit an eine dieser Personen sowie an die Ge-
schäftsstelle wenden.

Die Ziele, Ab- und Zugänge sowie ein Bild der 
Mannschaften finden Sie auf den folgenden Sei-
ten. Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen 
und bei den Spielen in der Halle.

Kommen Sie zahlreich zu unseren Spielen und 
zeigen Sie uns dadurch, dass Sie Teil der #94er 
Familie sind und die Arbeit der gesamten Abtei-
lung würdigen.

Christoph Ludwig
Sponsoring & Sportl. Leitung
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Kleinostheimer!
Rechtsanwaltskanzlei  

Michael Wolf 
Bergstraße 24,  63801 Kleinostheim 

Ihr kompetenter Berater in allen Rechtsangelegenheiten 

Meine Tätigkeitsschwerpunkte: 
ü  Zivilrecht inkl. Baurecht 
ü Vertragsrecht 
ü Arbeitsrecht 
ü Verkehrsrecht 
ü  Strafrecht 
ü  Scheidungsrecht 

  Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Termin: 
Tel.: 06027/46 21 860 

Mail: ramichaelwolf@aol.com  Internet: ramwolf.de 
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Sport LIVE erleben: Leichtathletik-EM 
im Berliner Olympia Stadion

TERMIN: 7.-12.08.2018
Victor‘s Residenz Hotel Friedrichshain 7777
6 Nächte inkl. Frühstück, Dauerkarte Kategorie 3 
für alle Finalsessions
 Pro Person im DZ ab € 587

Die ganze Welt von DERTOUR in Ihrem Reisebüro:

Nowotours Reisevermittlung
Rodenbacher Str. 17 • 63755 Alzenau
Tel. 06023 970700 · Fax 06023 4410
nowotours@t-online.de

Wir kümmern uns um Sie 
und Ihre Gesundheit.

Theodor Hofmann – Fachapotheker für Offizinpharmazie

Hanauer-Landstraße 5 · 63796 Kahl am Main · Telefon 0 61 88/23 89
www.Rathaus-Apotheke-Kahl.de · info@Rathaus-Apotheke-Kahl.de
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Erste Herren
Landesliga Süd

Abstieg als Neuanfang? Mit einer verjüngten 
Mannschaft den Blick nach vorn gerichtet

Liebe Handballfans der HSG94 Kahl Kleinost­
heim, eine sehr aufregende Saison 2016/17, mit 
dem letztendlich verdienten Abstieg aus der 
Handball Oberliga ging am letzten Spieltag, 
dem 29.04.2017 zu Ende. Die Mannschaft wollte 
sich mit einem Sieg gegen Vellmar bei den Zu­
schauern verabschieden, aber auch das wollte 
nicht gelingen. Mit einem 28:29 für Vellmar ver­
läßt die Erste Herrenmannschaft der HSG94 nach 
langen Jahren der Zugehörigkeit die Handball 
Oberliga Hessen. Mit einem verjüngten Kader  
wollen wir jetzt in der Landesliga Süd vorne mit­
spielen. Mit wenigen Abgängen ( Jonas Wuth 
zum TV Kirchzell, Luis Franke zum TV Großwall­

stadt, Ben Fuhrmann zurück in seine Heimat, 
Jens Berberich und Tobias Burdack in die Zwei­
te Mannschaft ) und sechs neuen Spielern (Den­
nis Weih von der SKG Roßdorf, Robin Riedel von 
der HSG Stockstadt /Mainaschaff, Leon Eck und  
Sebastian Dietz von der TSG Niederrodenbach, 
Felix Kosch von der HSG Hanau, Felix Grünba­
cher von der HSG Nieder Roden und Kevin Scholl 
aus unserer 2. Mannschaft ) gibt es den Neustart 
in der Landesliga.  

Rückblick: 
Die Saisonvorbereitung 2016/17 war eher 

durchwachsen und mit geringer Trainingsbe­
teiligung nicht optimal verlaufen, was sich dann 
natürlich in den Spielen wiederspiegeln sollte. 
Auch die Tatsache, dass zwei Spieler erst kurz vor  

Hintere Reihe: Fabian Roth, Stephan Denhard, Yannik Bardina, Markus Wienand, Nicola Ludwig, Etienne Dietrich 
Mittlere Reihe: Trainer Martin Coors, Simon Wuth, Leon Eck, Andreas Emge, Felix Grünbacher, Kevin Scholl,  
Physiotherapeutin Miriam Glaab; Vordere Reihe: Co­Trainer Bruno Neumann, Sebastian Dietz, Sebastian Emge, Michael Seidel, 
Dennis Weih, Felix Kosch, Felix Preiß

E R S T E H E R R E N E R S T E H E R R E N

Rundenbeginn verpflichtet werden konnten, 
spielte eine Rolle für den schwachen Saisonstart.  
Stephan Denhard und Etienne Schweizer kamen 
drei Wochen bzw. drei Tage vor Rundenbeginn 
neu zum Team hinzu, deshalb konnten sich bei­
de nicht richtig mit der Mannschaft einspielen 
und diese kennenlernen. Lediglich 10 Pluspunk­
te konnten in der abgelaufenen Saison verbucht 
werden – das war leider viel zu wenig. Der Ab­
stieg war schon lange vorher abzusehen. Dem­
entsprechend haben Trainer und Sportliche Lei­
tung sehr frühzeitig eine Mannschaft für die neue 
Saison geplant.

Vorschau:
Die Verpflichtung von Dennis Weih als neuem  

Torwart war frühzeitig in trockenen Tüchern. 
Nachdem mit allen Spielern gesprochen wurde,  
war das neue Team mit Ablauf der Saison 2016/17 
nahezu komplett. Die Mannschaft hat nun ei­
nen geringeren Altersdurchschnitt im Vergleich 
zu den Vorjahren und ist auf die Zukunft aus­
gerichtet zusammengestellt. Ende Mai startete  
schließlich die erste Vorbereitungsphase der neu­
en Saison. Das Training sollte nicht monoton ab­
laufen, sondern einen Mix aus Kondition, Kraft 
und Taktik darstellen. Jede Einheit beginnt mit ei­
nem Ausdauerlauf oder Sprintübungen, Besuche 
im PSZ Fitnessstudio in Großkrotzenburg fanden  
ebenfalls regelmäßig statt, um beim Corssfit Kraft 
und mit Spinning Ausdauer aufzubauen. Mit eini­
gen Trainingsspielen gegen die TSG Oberursel,  
die TSG Münster, die SG Babenhausen und den 
vier Spielen beim f.a.n.­Cup in Kleinostheim wur­
de die erste Vorbereitungsphase abgeschlossen.

 In der zweiten Phase geht es weiter mit takti­
schen Maßnahmen – wie verschiedenen Abwehr­  
und Angriffsformationen – sowie mit Trainings­
spielen gegen u.a. die TSG Bürgel, den TV 
Kleinwallstadt und den TV Groß­Umstadt, um 
langsam aber sicher in den Spielrhythmus zu 
kommen. An manchem Wochenende mussten 
die Spieler vor den Testspielen noch im Trai­
ningslager schwitzen. Es ist sehr positiv, dass in 

dieser Vorbereitung eine sehr hohe Trainingsbe­
teiligung zu verzeichnen ist – ein guter und wich­
tiger Schritt zum dem gesetzten Ziel, einen der 
ersten drei Plätze zu belegen. Die Spieler wer­
den alles geben, um einen attraktiven, modernen  
und erfolgreichen Handball zu spielen. 

Die Mannschaft, Trainer und alle, die im Hin­
tergrund als „Team hinter dem Team” mitwirken, 
sind motiviert für die Saison 2017/18. Mit der Un­
terstützung der Fans werden wir versuchen, die 
Saison so erfolgreich wie möglich zu gestalten.

 
Eure Trainer Martin Coors und Bruno Neumann

Metallverarbeitung
Oberwaldstraße 29 – 63538 Großkrotzenburg

Telefon: 06186 – 90 02 19 
Telefax: 06186 – 90 02 20
E-Mail:  kontakt@hlava-metall.de

Ihr kompetenter Fertigungspartner in Sachen:
Drehen · Fräsen · Bohren (CNC-gesteuert & konventionell)
von Stahl, Kunststoff & NE-Metallen

Individuelle Lösungen im Bereich:
Edelstahlverarbeitung, Schweißkonstruktionen

Hlava Metallverarbeitung e.K.
Oberwaldstraße 29 · 63538 Großkrotzenburg

Telefon: 06186 9002 19 · Fax: 06186 9002 20
E-Mail: kontakt@hlava-metall.de
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Erste Damen
Bezirksoberliga

Quo vadis 1. Damenmannschaft

Für alle Nicht­Lateiner… Quo vadis ist eine latei­
nische Phrase mit der Bedeutung „Wohin gehst 
du?“. Nach der personell sehr spannenden Saison  
2015/2016 mit drei Schwangerschaften, zwei Ab­
gängen während der Saison (aus gesundheitli­
chen und beruflichen Gründen) und einigen Ver­
letzungen und Verhinderungen, schlossen sich 
zur letzten Runde zahlreiche Neuzugänge den 
Damen I der HSG94 Kahl/Kleinostheim an. 

Aus diesem „bunten Haufen“ entwickelte sich 
nach einer Vorbereitung mit mehr Tiefen als Höhen  
so nach und nach eine Mannschaft, die man 
auch als solche bezeichnen kann. Als Ziel hatte 
sich das Team „unter die ersten 3“ auf die Fahne  
geschrieben und dies wurde mit gemeinsamen 
Kräften auch bravurös mit einem sehr guten 3. 
Tabellenplatz in der Bezirksoberliga erreicht.  

M. Bachmann, J. Carlsson, C. Fecher, A. Glaab, M. Glaab, J. Hein, N. Hesse, S. Krenz, D. Levy, K. Lorenz, A. Meyer, M. Olt, L. 
Rachor, I. Rosier, N. Seckerdieck, R. Stumpf, M. Wienand, D. Yaldar, Trainerteam : Susanne Krenz, Rolf Schwagmeier

An dieser Stelle gratulieren wir den Damen der 
TuSpo Obernburg zum verdienten Meistertitel und 
wünschen Ihnen viel Glück in der neuen Klasse.

So kommen wir zur spannenden Frage: Wer 
wird dieses Jahr Meister in der BOL der Frauen?
In meinen Augen wird diese Saison spannender 
als die letzte. Teilweise große personelle Verände­
rungen und Trainerwechsel waren bei den meis­
ten Teams an der Tagesordnung. Dazu kommen 
noch drei interessante Aufsteiger. Schaafheim 
und Aschafftal werden mit sehr jungen Mann­
schaften den Gang in die Bezirksoberliga antre­
ten und der souveräne Meister der Bezirksliga A 
aus Babenhausen konnte sich noch einmal u.a. 
mit zwei Spielerinnen verstärken, die bereits in 
der 1. Holländischen Liga bzw. der 2. Bundesliga  
gespielt haben. Babenhausen gehört mit dem 
letztjährigen, sehr erfahrenen Kader und den bei­
den Neuzugängen sicherlich zu den Anwärtern 
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eines Spitzenplatzes. Ebenfalls weit vorne erwar­
te ich den TV Glattbach, die FSG Gr. Umstadt/
Habitzheim, die HSG Sulzbach/Leidersbach II und 
die HSG Rodenstein.  

Und die HSG94 Kahl/Kleinostheim? Hier kommt 
mir der Vergleich mit einem Ü­Ei in den Sinn. Mal 
ist eine tolle Figur in wohlschmeckender Scho­
kolade verborgen, mal… Genau diese Wechsel­
haftigkeit war letzte Runde in den Spitzen spielen 
Schuld, dass wir kein Einziges davon gewinnen 
konnten. Auch während der gesamten Saison ha­
ben wir uns des Öfteren als launische Diva prä­
sentiert und genau daran haben wir in dieser Vor­
bereitung besonders gearbeitet: 
– Stabilität durch eine solide Abwehr
– Stabilität durch einen variablen Tempogegenstoß
– Stabilität durch einen Positionsangriff mit vielen 
guten Entscheidungen und Abschlüssen.

Von Anfang an haben wir viel mit dem Ball ge­
arbeitet. Mit vielen kombinierten Übungen haben 
wir die kurze Zeit der Vorbereitung genutzt um 
nicht nur wochenlang isoliert an der Athletik zu ar­
beiten, sondern gleichzeitig das Passen/Fangen  
( besonders in der Bewegung ) zu verbessern, 
Laufwege zu festigen, Absprachen zu fördern, 

Variabilität und Entscheidungsverhalten weiter zu 
entwickeln, Verletzungsprophylaxe zu betreiben 
und vieles mehr. 

Folgende Gleichung könnte man nun aufstellen: 
Letzte Runde haben wir als neu formiertes Team 
den 3. Tabellenplatz erreicht + es ist mit Janina 
Carlsson (nach ihrer Babypause) noch eine sehr 
erfahrene und wurfgewaltige Spielerin dazu ge­
kommen = beste Voraussetzungen für den nächs­
ten Schritt. Doch müssen wir hier u.a. folgende 
Unwägbarkeiten beachten: Auslandssemester, 
Urlaubs­ und Hochzeitsreisen, Fortbildungen 
usw. Nichts desto trotz behaupte ich noch immer, 
dass wir den ausgeglichensten Kader der gesam­
ten Bezirksoberliga Odenwald/Spessart haben. 

Es wird und bleibt spannend! Schauen wir ein­
mal wohin der Weg der Damen I geht. Rolf und 
ich werden alles dafür geben, dass die Entwick­
lung weiter nach oben geht.

Ich wünsche uns allen viel Gesundheit, Spaß, 
Trainingsfleiß und Erfolg. Und auch an dieser 
Stelle einmal HERZLICHEN DANK an das Team 
hinter dem Team. 

Susanne Krenz

19 ERSTE DAMEN

Es wird bestimmt nicht einfach so viele neue 
Spieler innen aus den unterschiedlichsten Ver-
einen in die Mannschaft zu integrieren. Daraus 
ergeben sich aber durchaus auch neue Möglich-
keiten. Wenn wir alleine auf den Ursprung des 
Wortes „Integration“ schauen. Hier stoßen wir auf 
das lateinische „integrare“, das übersetzt wird mit 
„erneuern, ergänzen, geistig auffrischen“. Dies 
sollte unserem Team durchaus gut tun.

Auch die Kadergröße lässt die Hoffnung zu, 
dass wir in der Saison 2016/2017 nicht an jedem 
Spieltag eine Mannschaft zusammen basteln und 
ständig mit einer anderen Mannschaft antre-
ten müssen. In der Vorbereitung haben wir viel 
dafür getan, dass wir möglichst schnell zu einer 
schlagkräftigen Truppe zusammen wachsen. Ne-
ben zahlreichen „normalen Trainingseinheiten“ 
standen ein Trainingstag, ein Trainingslager, eini-
ge Vorbereitungsspiele, Spinning, Zirkeltraining, 
Boxtraining und vieles vieles mehr auf dem Plan. 

Die Mannschaft hat sich zum Ziel gesetzt, dass 
sie unter die TOP 3 der BOL kommen wollen. 
Keine einfache Aufgabe, denn neben den bei-
den Favoriten TV Glattbach und HSG Rodenstein 
gibt es auch bei einigen anderen Teams mehr 

oder weniger große personelle Veränderungen 
bzw. Verstärkungen zu vermelden. Dazu kommt 
mit dem Landesliga Absteiger HSG Sulzbach/Lei-
dersbach II noch die Wundertüte der Bezirksober-
liga hinzu.

Ich wünsche uns allen viel Gesundheit, Spaß, 
Spielfreude, Engagement, Trainingsfl eiß und Er-
folg.

Susanne Krenz

P.S.: Ein herzliches Dankeschön geht an dieser 
Stelle auch an Rolf Schwagmeier. Mit ihm zusam-
men trainiere ich jetzt schon in der dritten Saison 
die Damen I und ich darf sagen: Es ist mir ein Fest. 
Wir ergänzen und befruchten uns gegenseitig 
hervorragend (bitte nicht so wörtlich nehmen). 

23 ZWEITE HERREN

C-Jugend
Bezirksliga 1
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Galgenrain 2+4   · 63796 Kahl/Main · Tel. 06188/1595 · Fax 06188/81505
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Zweite Herren
Bezirksoberliga

Mit neuem Trainergespann in die nächste 
Bezirksoberliga-Saison

Die Saison 2016/2017 schloss unsere zweite Män­
nermannschaft auf dem 10. Tabellenplatz der Be­
zirksoberliga ab und erreichte damit nicht das 
gesteckte Saisonziel (oberes Mittelfeld ). Dabei 
startete man mit drei Siegen in Folge überaus 
erfolgreich in die Spielzeit und konnte im ers­
ten Heimspiel sogar den späteren Meister Ro­
denstein schlagen. Das lag vor allem daran, dass 
Spielertrainer Christopher Reising zu Beginn der 
Hinrunde personell meist aus dem Vollen schöp­
fen konnte. Teils Verletzungen und teils privaten 
Gründen geschuldet, häuften sich im Saisonver­
lauf jedoch die Spiele, bei denen man mit einem 
sehr dünnen Kader antreten musste. So konn­
te man nur noch selten punkten und das Team 

Hinten v.l.n.r.: Tobias Hennrich (Trainer), Jonas Laber, Philipp Kaufmann, Kai Hestermann, Tobias Emge, Peter Spielvogel,  
Manuel Reising (Trainer) Vorne v.l.n.r.: Johannes Lutz, Max Hilberg, Florian Raffelt, Luca Nacci, Steffen Spiegel
Es fehlen: Christopher Reising, Marco Klein, Christoph Ludwig, Daniel Anton

rutschte in der Tabelle immer weiter in Richtung 
Abstiegsplätze. Ein Schlüsselspiel der Rückrun­
de war sicherlich die Auswärtspartie bei der MSG 
Umstadt / Habitzheim II, wo trotz sehr dünner  
Spielerdecke zwei Punkte mit nach Hause ge­
nommen werden konnten. Wäre dieses Spiel an­
ders ausgegangen, dann hätte unsere Zweite tief 
im Abstiegskampf gesteckt. Doch nun gilt es den 
Blick auf die neue Saison zu richten. Der Trainer­
posten wird in der kommenden Spielzeit nicht 
mehr von Christopher Reising besetzt werden, 
der wegen beruflicher und privater Verpflichtun­
gen nicht mehr die Zeit aufbringen kann, jede 
Woche das Training zu halten. Die zweite Mann­
schaft der HSG94 bedankt sich ganz herzlich für 
die geleistete Arbeit und freut sich, dass Christo­
pher der Mannschaft als Spieler erhalten bleiben 
wird. Seinen Platz auf der Trainerbank nehmen 

künftig Tobias „Jimmy“ Hennrich und Manuel 
Reising ein. Damit bleibt die HSG94 ihrer Linie 
treu, bei der Besetzung des Trainerpostens des 
BOL­Teams vor allem auf Persönlichkeiten zurück­
zugreifen, die schon lange im Verein verwurzelt 
sind. Die beiden neuen Trainer kennen die Spie­
ler gut und haben viele Jahre BOL­Erfahrung. 
Beide schätzen die Bezirksoberliga Odenwald/
Spessart in der kommenden Saison stärker ein als 
in der vergangenen Spielzeit. Das liegt vor allem 
an den beiden Absteigern TV Kleinwallstadt und 
HSG Stockstadt /Mainaschaff, sowie dem starken 
Aufsteiger SG Rot­Weiß Babenhausen II. So lautet  
die Zielvorgabe des neuen Trainergespanns: 
„Nichts mit dem Abstieg zu tun haben.“ Außer­
dem haben sich die beiden Coaches weitere Ziele  

gesteckt, die man nicht am Tabellenplatz oder an 
Spielergebnissen festmachen kann. So sollen vor 
allem die jüngeren Spieler mehr Verantwortung 
auf dem Parkett übernehmen und damit die „alten  
Hasen“ des Teams entlasten. Weiterhin sollen 
Spieler, die in der ersten Mannschaft noch nicht 
ausreichend Spielanteile bekommen, in der Be­
zirksoberliga genügend Spielpraxis sammeln 
können, um sich weiterzuentwickeln. Hier ist das 
Ziel, diese Spieler möglichst gut in das Team zu 
integrie ren. Spieler und Trainer freuen sich auf 
die Aufgaben, die die neue Saison bereit hält und 
sind voller Motivation die gesteckten Ziele zu er­
reichen. Dabei zählt die zweite Mannschaft auch 
auf die Unterstützung der HSG94­Fans. Wir sehen  
uns bei den Spielen!

2 5 Z W E I T E H E R R E N
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Update aus der Jugendabteilung

Nach unserer Neuausrichtung im Grundlagenbe­
reich können wir erfreulicherweise weiterhin stei­
gende Kinderzahlen vermelden. Erstmals seit lan­
gem durfte die HSG94 mit fünf Minimannschaften  
die meisten Meldungen des Bezirks abgeben. 
Neben den jährlich ausgerichteten Ferienspie­
len in Kahl wurden im vergangenen Schuljahr 
auch Handball­AGs in Kahl und Kleinostheim an­
geboten. Von Montag bis Donnerstag durften 
die Grundschüler im Rahmen der Mittagsbetreu­
ung einen Einblick in den Handball bekommen.  
Die Kontakte mit den örtlichen Schulen und 
Kinder gärten werden wir weiterhin pflegen um in 
den Einrichtungen präsent zu bleiben.
 
Verstärkung im Jugendtrainerteam

Erfreulicherweise konnten wir mit Dennis Weih 
und Kevin Scholl zwei weitere lizenzierte Übungs­
leiter dazugewinnen. Dennis war ursprünglich für 
die weibliche D­Jugend eingeplant. Nachdem 
wir die Mädchenmannschaft in der Winterrunde  
leider nicht mehr melden können, wird er das 
Trainerteam der D­Jugend unterstützen. Kevin 
hilft bei den kleinostheimer Mini­Anfängern um 
den steigenden Kinderzahlen gerecht zu werden. 
Wir sind sehr froh für jede Altersstufe einen qua­
lifizierten Trainer mit Handballhintergrund stellen 
zu können, damit wir die Kinder leistungsgerecht 
fördern können.
 
Aktionen mit den Stammvereinen

Neben der Fortbildung unseres Trainerteams 
standen im vergangenen Jahr gemeinsame Pro­
jekte mit unseren Stammvereinen des TV Kahl 
und der TSG Kleinostheim an. In Kahl wurden die 
bereits erwähnten Ferienspiele veranstalten. In 
Kleinostheim stand erstmals ein großer TSG­Ju­
gendtag auf dem Programm. Mit einer Laufkarte 
durften die Kinder einen Einblick in die einzelnen 
Jugendabteilungen der TSG Kleinostheim gewin­
nen und fleißig Informationsmaterial sammeln. 
Jährliche Aktionen, wie die Ferienspiele, Jugend­

Jugendabteilung

tage und Handballcamps, sind Highlights der 
Jugend abteilungen, bei denen wir anschließend 
regelmäßig in freudige Kindergesichter blicken 
dürfen.
 
Wie geht’s weiter?

Nachdem wir es geschafft haben den Grundla­
genbereich der Jugend auf vernünftige Füße zu 
stellen, werden wir im älteren Jahrgangsbereich 
auf neue Herausforderungen treffen. Wir freuen 
uns bereits auf die neuen Anforderungen und 
brauchen uns Dank eines intakten Trainerteams 
vor den kommenden Aufgaben nicht fürchten. 
Äußerst positiv ist auch das Engagement der El­
tern in all den organisatorischen Dingen rund um 
die Jugendarbeit zu erwähnen. Hier wurden z. B. 
in Eigenregie 100 Klatschen als Zugabe zu den 
Weihnachtsgeschenken erstellt. Wir freuen uns 
schon auf den Moment, wo die Spiele unserer ak­
tiven Mannschaften wieder regelmäßig mit Fan­
gesängen der Jugendmannschaften unterstützt 
werden. Bereits beim f.a.n.­Cup schallten erste 
HSG94­Anfeuerungsrufe von den Rängen. Für 
uns ein klares Zeichen, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind.

Ich möchte mich auf diesem Wege nochmals 
bei allen Trainern und Eltern bedanken, die sich 
Woche für Woche in der HSG94­Jugendabteilung 
einsetzen. Der Einsatz ist nicht selbstverständlich 
und wir als Verein versuchen die bestmöglichen 
Rahmenbedingungen für einen weiteren Ausbau 
der Jugendabteilung zu bieten. Da dies mit finan­
ziellen Kosten verbunden ist haben wir im letzten 
Jahr unser HSG94­Jugendfeld ins Leben geru­
fen. Hier können Sie ein Feld in Form einer jährli­
chen Spende kaufen und somit die Jugendabtei­
lung nachhaltig unterstützen. Wir freuen uns auf 
eine spannende und hoffentlich erfolgreiche Ju­
gendsaison 2017/2018.

Euer Jugendleiter
Marco

Wählen Sie ihr persönliches Handballfeld und unterstützen mit Ihrer 
Spende über 25, 50 oder 100 Euro die 94er-Jugend:

– Anschaffung von Trainingsmaterial
– Weiterbildung der Trainer
– Anteil an den Weihnachtsgeschenken

www.pt-kunze.de

Telefon:    06188 - 9958310
Fax:           06188 - 9958311 
Email:       mail@pt-kunze.de

Praxis für Physiotherapie
Michaela Kunze

Seligenstädter Weg 41
63796 Kahl a. M.

Krankengymnastik                        
Schlingentischbehandlung                                           
Krankengymnastik auf 
neurologischer Basis (nach Bobath)
Manuelle Therapie
• Atlastherapie
• Cranio-Mandibuläre Therapie 
  (Kiefergelenk)
• Kopfschmerz•Schwindel•Tinnitus     

                     
          

Neurogene Mobilisation
Massage               
Wärmetherapie • Kältetherapie
Manuelle Lymphdrainage                
Kinesio Tape
Klassisches Tape
Atemtherapie                      
Hausbesuche                                               

Termine nach Vereinbarung

Leistungen:

2 7 J UGE N D

– Einkauf von Jugendtrikots
– Zuschuss zu vereinsinternen Jugendcamps
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Die D-Jugend der 94er startet in ihr  
zweites Jahr. 

Auch dieses Jahr gehen die Mädels und Jungs 
der Jahrgänge 05/06 in der Bezirksliga auf die 
Jagd nach Toren und Erfolgen. Die Entscheidung 
für die Bezirksliga wurde von den Trainern aus 
Gründen der Spielpraxis entschieden. Jede Spie­
lerin bzw. jeder Spieler soll ausreichend Zeit be­
kommen, sich sportlich weiter zu entwickeln. 
Auch mussten sich die Trainer trotz 16 spielbe­
rechtigten Spielerinnen und Spielern sich dafür 
entscheiden, nur eine Mannschaft für den Spiel­
betrieb zu melden. Vervollständigt wird das Team 
mit fünf weiteren Spielern des Jahrgangs 2004, 
für deren Altersklasse wir leider keine eigene 
Mannschaft stellen können.

„Gemeinsam stark“ – das Motto, das wir uns 
schon letztes Jahr zugeschrieben haben, soll uns 
auch dieses Jahr weiter begleiten. Die Jungs und 
Mädels aus Kahl, Kleinostheim, Großwelzheim 

männliche D-Jugend
Bezirksliga

und Kälberau haben sich mit ihren Eltern zu einer  
echten Handballfamilie entwickelt, auf die wir 
Trainer uns verlassen können. An dieser Stelle  
herzlichen Dank an die uns immer wieder helfen­
den Hände! 

Eine Saison voller Erwartungen steht uns bevor,  
denn anders als im letzten, ist der Kader dieses 
Jahr großzügig bestückt. Mit sehr schwankenden 
Leistungen auf den Sand­ und Rasenturnieren 
zeigte sich, dass unsere Kinder hier noch einiges 
zu lernen haben. Bei den Qualifikationsspielen 
deuten die ältesten der 94er­Jugend an, dass sie 
Handballspielen können. Mit drei Siegen aus drei 
Spielen konnte man die kleine Sommerrunde für 
sich entscheiden. Mit Zuversicht und Spannung 
können sich Trainer, Spieler, Eltern und vielleicht 
auch eigene Fans auf die bevorstehende Spielzeit 
freuen. Auf uns warten spannende, schöne und 
hoffentlich faire Spiele.
Kontakt Trainerteam über Dennis Gerst (dennis@
schilkis.de) und Frank Schilke (frank@schilkis.de).

Frank, Anton, Leon, Vico, Kjartan, Lucas, Julius, Axel, Mara, Dennis, Malvin, Maja, Maximilian, Jessica, Sophia, Celine, Julius,  
Valentin, Mateusz, Marlon, Madleen; es fehlen: Max und Sinan
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männliche D-Jugend
Bezirksliga

Wir sind die männliche E­Jugend der HSG94 
Kahl/Kleinostheim. Nachdem wir eine sehr er­
folgreiche Sommerrunde absolviert haben, star­
ten wir nach den Ferien voller Motivation und 
Angriffslust in die neue Saison. In der leistungs­
starken Gruppe werden wir viele wichtige Erfah­
rungen sammeln können, unsere individuellen  
Fähigkeiten verbessern und als Team noch mehr 
zusammenwachsen. Dabei steht der Spaß natür­
lich an erster Stelle! Wenn du auch gerne Ball 
spielst und zu einem super Team gehören möch­
test, dann komm’ einfach dienstags (17 – 18.30 
Uhr ) oder donnerstags (17.30 – 19 Uhr ) in die 
Maingauhalle Kleinostheim, denn dort sind wir 
unter der Woche voller Begeisterung im Training 
aufzufinden. Zuletzt möchten wir uns noch bei 
den vielen Eltern bedanken, die unsere Mann­
schaft so sehr unterstützen!

J UGE N D

männliche E-Jugend
Bezirksliga

Adrian, Fabio, Jannes, Jannis, Jonas, Jonathan, Keanu, Lennard B., Lennard Sch., Leon, Marlon, Nico, Nils,  Paul, Till,  
Tim, Tristan, Ziad

Baden

Erholen

Relaxen

www.campingplatz-kahl.de · Tel. 0 61 88 / 44 92 68

Und viel Freizeitspaß:
❯❯ Spielplatz
❯❯ Kinderplanschbecken
❯❯ Tischtennis
❯❯ Minigolf
❯❯ Basketball
❯❯ Wasser-Fun-Park

❯❯ Mehrfeldtrampolin
❯❯ Kegelbahnen
❯❯ Vermietunterkünfte
❯❯ Über 900 Stellplätze für Dauer- und Touristikcamper
❯❯ Über 1.500 m schönen Sandstrand
❯❯ u.v.m.



Neu formiertes Team

Die Ereignisse im Sommer haben sich bei unserer  
weiblichen E­Jugend überschlagen. Mit Marle­
ne, Mara, Celine, Jessy und Sophia mussten uns 
altersbedingt einige Mädels verlassen, für ihre 
sportliche und private Zukunft wünschen wir ih­
nen von Herzen alles Gute und wir hoffen auf ein 
Wiedersehen im HSG94­Trikot. Somit war die Zu­
kunft unserer weiblichen E­Jugend erstmal un­
gewiss da auch Mina und Olivia eine Handball­
pause einlegen werden. Glücklicherweise hatten 
wir jedoch seit der letzten Saison einige Neuzu­
gänge: Lilli kam von den Minis zu uns und mit 
Dunja sowie Marie und Tam Ai haben wir weiter 
Neuzugänge zu vermelden. Wie erwartet verlief 
dann auch die Quali ­Runde: unsere Mädels ta­
ten sich im Zusammenspiel noch schwer, wobei 
man hier die individuellen Verbesserungen gut 
sehen konnte. Mussten doch unsere „alten“ mit 

Annika, Charlotte, Dunja, Emma, Leonie, Lilli, Marie,Olympia, Paulina, Tam Ai 
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weibliche E-Jugend
Bezirksliga

3 0J UGE N DJ UGE N D

Charlotte, Paulina, Emma, Leonie, Olympia und 
Annika auf einmal völlig neue Rollen einnehmen. 
Das es ein gut passendes Team werden kann sah 
man dann bei den Sommerturnieren: mit einem 
vierten Platz in Bürgstadt und einem sehr guten 
zweiten Platz beim Beach­Handball in Haibach 
zeigte die E­Jugend dass sie in die Fußstapfen 
der „Großen“ treten wollen. Das A und O wird 
nun das regelmäßige Training sein, dann werden 
sich unsere Mädels gut formieren und uns hof­
fentlich den einen oder anderen Erfolgsmoment 
bescheren.

Eure weibliche E Jugend

Wechseln Sie zur Energieversorgung Main-Spessart und profi tieren Sie neben 
einer tollen Wechselprämie von unserem ausgezeichneten Preis-Leistungs-Verhältnis. 

Weitere Informationen: 0 60 21 / 3 86 72 40 oder info@energieversorgung-mainspessart.de

Energieversorgung

Viel ENERGIE in regionalen SPORT!

Wir unterstützen den

regionalen Handball!

Thomas Vollmuth, Geschäftsführer

Energieversorgung MainSpessart

Wir unterstützen den

regionalen Handball!

Thomas Vollmuth, Geschäftsführer

Energieversorgung MainSpessart

Jetzt zum Top-Lokalversorger wechseln:
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Minis
Kahl

Auf eine ereignisreiche Saison können die Kahler  
Minis wieder einmal zurückblicken. Die Entschei­
dung mit zwei Mannschaften an den Start zu 
gehen zahlte sich aus. Alle zogen gut mit und 
zeitgleich konnten wir jedem genügend Einsatz­
zeiten geben, so dass sich jede(r) gut weiterent­
wickelt hat. Nach dem Ende der regulären Hal­
lensaison musste das Training wieder etwas neu 
organisiert werden. Nach drei Jahren bei den 
Anfängern war es für einen Teil der Mannschaft 
endlich Zeit, die nächste Stufe zu nehmen und 
nun als Mini­1er zu spielen. Dementsprechend 
wurde auch das Training etwas angepasst, um 
beide Altersstufen entsprechend ihrem Leis­
tungsstand besser trainieren zu können.

Kurz darauf fand dann auch schon das erste Mini­ 
1er Turnier in der Sommerrunde statt. Weiter 
ging es dann zum ersten Mal auf fremden Terrain.  
Auf Rasen wurden in Bürgstadt alle Spiele souve­
rän gewonnen und im Sandkasten von Haibach 

konnten die neu formierten Anfänger mit einigen 
Spieler und Torpremieren einen tollen Einstand 
geben.

In der kommenden Saison möchten wir an diese  
tollen Leistungen anknüpfen. Dafür muss natür­
lich wieder im Training Gas gegeben werden. Für 
die Anfänger liegt dabei der Fokus auf dem Er­
lernen und Verinnerlichen der elementaren Fer­
tigkeiten wie Passen, Fangen und Werfen. Bei 
den Mini­1ern werden diese Elemente verfeinert 
und erweitert. Zudem werden handballspezifi­
sche Übungen, wie das Freilaufen und Decken, 
trainiert.

Wer Interesse hat, bei unserer tollen Truppe  
mit zu machen, kann gerne vorbeischauen! Wir 
trainieren jeden Donnerstag in der Waldseehalle 
in Kahl. Das Training der Mini Anfänger (Jg. 2010 
und jünger ) geht von 17–18.00 Uhr. Das der Mini 
1er ( Jg. 2009 ) von 17–18.30 Uhr.

Hintere Reihe: Trainer Marius Schiller, Jannis, Lukas, Noah, Charlotte, Lukas, Mika, Julian, Trainer Erik Schütter
Vordere Reihe: Erik, Luca, Ilian, Finn, Amaya, Lion, Henri, Lars, Oskar, Felix, Aaron, Leon, Noah 

Luca, Amaya, Mia, Luan St., Leonard St., Luan Sc., Jakob S., Jakob W., Leo, Dion, Matti, Til, Trainer Tim und Max
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Hallo, wir sind die Ballspielgruppe aus Kahl

Wir lernen unsere ersten Handballschritte immer  
am Freitag von 15.30 bis 16.30 Uhr in der Wald­
seehalle in Kahl. Dabei stehen regelmäßige 
Spiele klassiker wie Kettenfangen oder Wettren­
nen auf dem Programm. Aber auch die grund­
legenden Techniken im Fangen und Zuspielen 
üben wir schon, damit wir später bei den älteren 
und größeren Spielgruppen zeigen können, was 
wir schon gelernt haben. Natürlich gehen wir zu­
sätzlich mit verschiedenen Zielübungen schon auf 
eine kleine Torejagd. 

Auch bei den außersportlichen Aktivitäten ei­
fern wir schon den Großen nach: Faschingstrai­
ning, Weihnachtsfeier oder ein Sommerfest mit 
Hot­Dogs sorgen für eine willkommene Abwechs­
lung und sollen dafür sorgen, dass wir gerne in 
die Ballspielgruppe gehen.

Ballspielgruppe
Kahl

Derzeit trainieren wir jede Woche mit durch­
schnittlich zehn Kindern. Allerdings ist auch jedes 
neue Kind herzlich willkommen, das Lust hat, ein­
mal in den Handballsport reinzuschnuppern. Max 
und Tim freuen sich über jeden Neuzugang und 
auch die Kinder der Ballspielgruppe selbst sind 
froh über jede Verstärkung. Interessierte Kinder 
und ihre Eltern dürfen hierzu jederzeit zur ange­
benden Trainingszeit zu uns in die Halle kommen 
und sich vorstellen.
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Mini-1er
Kleinostheim

Bunt gemischt ist der 2009er Jahrgang
 
„Endlich Mini­1er“, so war das Motto der Hand­
ballkids. Mit dem Team in die neue Jugend geht 
das neue Trainerteam Markus, der im letzten Jahr 
bereits Sidecoach bei den Mini­Anfängern, kom­
plettiert mit Alex, der im Vorjahr schon zusam­
men mit Marco trainierte. Wir treffen uns immer 
Freitags um 16.15 Uhr in der Schulturnhalle Klei­
nostheim zum gemeinsamen Sport. Im Vorder­
grund steht der Spaß an der Bewegung, doch 
neben den vielen Spielen versuchen wir uns na­
türlich auch am regelkonformen Handball.

Bei den Turnieren der Sommerrunde zeigte 
sich, wofür wir trainieren, denn das Team ist unge­
schlagen und bereit für die Winterrunde. Neben  
den üblichen Spielen und Trainingseinheiten sam­
meln wir auch Erfahrungen zum Beispiel beim Be­
achhandball und dem Handball­Camp. Besonders 
bemerkenswert ist außerdem das ausgewogene 

Verhältnis zwischen Mädels und Jungs. So bilden  
nicht nur die Handballboys, sondern auch die 
Handballgirls eine wichtige Säule des Mini­ 
1er­Teams. Möchtest du mal bei uns reinschnup­
pern und versuchen, ob der Handball auch etwas 
für dich ist? Dann komm einfach vorbei, bei uns 
bist du immer herzlich Willkommen.

Die Ehrenmedaille geht in diesem Jahr an die 
Eltern. All das ginge nicht ohne euch, die Zeit 
inves tieren, sich richten, unterstützen und so vie­
les möglich machen. Vielen Dank also für euer 
Engagement, die geschlossene Mannschaftsleis­
tung und auf in die Winterrunde. 

Euer Trainerteam Alex & Markus

Für die HSG94 spielen: Amy, Nils, Till, Julian, Mina, Adrian, Jannis, Fabio, Leon, Lennard, Tristan,  
Pascal, Annika, Lilly; Trainer: Marco und Alex
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Bei den Mini Anfängern steht der Spaß  
im Vordergrund 

Nachdem wir in diesem Jahr sehr viele Kinder 
aus der Ballspielgruppe bei den Mini­Anfängern 
begrüßen durften, konnten wir für die neue Sai­
son zwei Kleinostheimer Mannschaften melden. 
Bereits nach ein paar Wochen Training sammelte 
unser neu formiertes Team seine ersten Erfahrun­
gen bei den Sommerturnieren. In unseren Trai­
ningseinheiten erlernen wir die Handballbasics 
Passen, Fangen, Werfen und Prellen. Hier kommt 
der Spaß bei unseren Freitagseinheiten natürlich 
nicht zu kurz. Unserem Trainerteam Jeanette und 
Kevin bereitet die Arbeit mit unseren Mini­Anfän­
gern große Freude. Wir freuen uns auf die kom­
mende Runde und hoffen unseren Eltern viele 
tolle Spiele zeigen zu können.

Eure Mini Anfänger

Mini-Anfänger
Kleinostheim

Tom, Nele, Paul M., Paul B., Max, Lennox, Marlon, Julius, Talia, Nils, Benedikt, Lionel, Julia, Nila, Chiara, Mara, Jannis, Sebastian, 
Julian, Alexander, Philip, Johann, Aaron, Jonah, Malte, Ben, Niklas, Rafael; Trainer: Jeanette & Kevin
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Ballspielgruppe
Kleinostheim

Erfolgsmodell Ballspielgruppe

Auch im fünften Jahr nach Gründung unserer Ball­
spielgruppe ist der Andrang unverändert groß 
und wir dürfen jeden Freitag eine Menge Kinder 
in der Kleinostheimer Maingauhalle begrüßen. 
Unser Training besteht aus vielen kleinen Spie­
len und kindgerechten Parcours, bei denen die 
koordinativen Fähigkeiten gefördert werden. Die 
Kinder werden mit viel Spaß spielerisch an den 
Ballsport herangeführt. Das Betreuer team für die 
kommende Saison besteht aus Jeanette, Tanja, 
Noelle und Andrè. Sie alle haben große Freude 
bei der Arbeit mit den Kids. Wir trainieren immer 
freitags von 16 bis 17 Uhr und wünschen unse­
ren kleinsten HSGlern weiterhin viel Spaß in den 
zukünftigen Trainingseinheiten.
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Lennox, Julius K., Leni, Joelina, Marlene, Jakob, Lara­Sophia, Joakim, Gleb, Tomek, Elena, Joshua, Henry, Elia, Elena, Luise, Livia, 
Luis, Leander, Carlotta, Carl, Thomas, Rhea, Leo, Anton, Ben, Julius H., Yuma, Tristan, 
Das Trainerteam Jeanette, Lisa Marie & Andrè. Es fehlt Noelle.

Euer Trainerteam
Jeanette, Tanja, Noelle & Andrè

Raiffeisenbank
Aschaffenburg eG

Wir müssen 
wollen reden 
zuhören.

   Jetzt

  genossenschaftlich

 beraten lassen!

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Geschäftsstelle Kahl am Main 
Hanauer Landstraße 7
06021 497-0
www.raiba-aschaffenburg.de
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Für die Berichte und Vorstellung der Mannschaften sind die jeweiligen Trainer und Betreuer verantwortlich.

Aus Datenschutzgründen verzichten wir darauf die Bilder der Jugendmannschaften mit den Namen 
zu personalisieren, wir hoffen auf ihr Verständnis.

Auch in diesem Jahr haben wir uns bemüht, Ihnen ein interessantes und ansprechendes Saisonheft 
zu bieten. Wir hoffen, dass uns dies gelungen ist. Leider lässt es sich nicht vermeiden, dass hin 
und wieder Fehler auftreten. Wir bitten dies zu entschuldigen und wünschen viel Spaß beim Lesen.
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Spielplan der Ersten Herren
SAISON 2017/18

1 Maingauhalle Kleinostheim
2  Waldseehalle Kahl

Datum Zeit Ort Spiel

17.09.17 17.00 MGH1 HSG94 – OFC Kickers

24.09.17 18.00 HSG Rodgau/Nieder­Roden II – HSG94

01.10.17 17.00 MGH HSG94 – MSG Groß­Bieberau/Modau II

07.10.17 20.00 HSG Hanau II– HSG94

21.10.17 18.00 TV Glattbach – HSG94

29.10.17 17.00 MGH HSG94 – SG Egelsbach

05.11.17 18.00 TSV Pfungstadt – HSG94

12.11.17 17.00 WSH2 HSG94 – TuSpo Obernburg

19.11.17 18.00 TV Reinheim – HSG94

26.11.17 17.00 WSH HSG94 – SKG Roßdorf

03.12.17 17.00 WSH HSG94 – HSG Rodenstein

10.12.17 18.00 TuS Griesheim – HSG94

20.01.18 19.30 TV Büttelborn – HSG94

27.01.18 17.30 OFC Kickers – HSG94

04.02.18 17.00 MGH HSG94 – HSG Rodgau/Nieder­Roden II

18.02.18 17.00 MSG Groß­Bieberau/Modau II – HSG94

25.02.18 17.00 WSH HSG94 – HSG Hanau II

04.03.18 17.00 WSH HSG94 – TV Glattbach

10.03.18 17.00 SG Egelsbach – HSG94

18.03.18 17.00 MGH HSG94 – TSV Pfungstadt

24.03.18 19.30 TuSpo Obernburg – HSG94

08.04.18 17.00 WSH HSG94 – TV Reinheim

15.04.18 18.00 SKG Roßdorf – HSG94

22.04.18 17.00 MGH HSG94 – TuS Griesheim

28.04.18 19.00 HSG Rodenstein – HSG94

06.05.18 17.00 WSH HSG94 – Büttelborn


